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Behandlung im Studentenkurs  

 

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient,  

vielen Dank, dass Sie sich für die Behandlung im Studentenkurs interessie-

ren. Wir möchten Sie in diesem Schreiben gerne mit den Gegebenheiten der 

Behandlung vertraut machen.  

 

Die studentische Behandlung findet während des Wintersemesters von Mitte 

Oktober bis Mitte Februar mit einer Weihnachtspause von zwei Wochen 

und im Sommersemester von Mitte April bis Mitte Juli statt. Je nach Um-

fang und Aufwand der Behandlung müssen Sie damit rechnen, in dieser Zeit 

bis zu drei halbe Tage die Woche vormittags oder nachmittags für die Be-

handlung einzuplanen.  

 

Die einzelnen Behandlungsschritte werden von fortgeschrittenen, klinisch 

erfahrenen Studenten unter Aufsicht eines Assistenzzahnarztes durchge-

führt, der diese genau überprüft. Am Ende der Behandlung werden Sie dem 

zuständigen Oberarzt oder dem Abteilungsleiter vorgestellt, der die Arbeit 

kontrolliert, bevor diese definitiv eingesetzt wird. Somit wird sichergestellt, 

dass Ihnen Versorgungen auf qualitativ hohem Niveau eingegliedert wer-

den.  
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Für die Behandlung fallen Kosten an, die von der gesetzlichen Krankenver-

sicherung nur zum Teil übernommen werden. Wir gewähren Ihnen diesbe-

züglich folgende Vergünstigungen:  

 

80 % des zahnärztlichen Honorars, das im Heil- und Kostenplanformular 

der gesetzlichen Krankenkasse aufgeführt ist, wird Ihnen erlassen. Die rest-

lichen 20 % des Honorars, sowie die Material- und Laborkosten werden 

Ihnen abzüglich des von der Krankenkasse genehmigten Festkostenzuschus-

ses in Rechnung gestellt. Wird Ihnen ein erhöhter Festkostenzuschuss ge-

währt, reduziert sich die Höhe des Erlasses entsprechend. Eventuell anfal-

lende Kosten aus Mehrkostenvereinbarungen müssen in voller Höhe begli-

chen werden.  

Wir bitten Sie um Verständnis dafür, dass wir vor Beginn der Behandlung  

- bei anfallenden Gesamtkosten von mehr als 3000€ - eine Anzahlung in 

Höhe von 70% der geschätzten Material- und Laborkosten erheben müssen.  

Selbstzahlern werden pauschal 30% des zahnärztlichen Honorars für prothe-

tische Leistungen und 30 % der Material- und Laborkosten erlassen.  

 

Sollten Sie weitere Fragen zum Ablauf der Behandlung im Studentenkurs 

haben, beantworten wir Ihnen diese im Rahmen unserer Sprechstunden ger-

ne.  

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, vereinbaren Sie bitte telefonisch 

einen Erstberatungstermin (0 62 21/56 60 40).  

 


